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1.  Das Praktikum 

Das Praktikum im Fach Erziehungswissenschaft im Zwei-Fach-Bachelor und im Bachelor 

Berufskolleg (EW ZFBA und EW BA BK) dient der Auseinandersetzung mit Zielen, Aufgaben und 

Methoden pädagogischen Handelns sowie der Intensivierung des Studiums, indem es 

exemplarisch die Spannung zwischen Theorie und Praxis erfahrbar macht. Ziel ist es, die 

Tätigkeiten vor dem Hintergrund erziehungswissenschaftlichen Wissens zu reflektieren und 

eine erste Orientierung hinsichtlich zukünftiger beruflicher Tätigkeitsfelder, 

Aufgabenbereiche und Anstellungschancen zu erhalten. 

 

Das Praktikum wird in Anbindung an den gewählten Profilbereich absolviert und umfasst 

mindestens 90 Stunden. Es wird empfohlen, das Praktikum ab dem 5. Fachsemester zu 

absolvieren. Zusätzlich zum Praktikum gehören der Besuch einer praktikumsbegleitenden 

Lehrveranstaltung sowie die Anfertigung eines Praktikumsberichts, der den Umfang von 7 

Seiten nicht unterschreiten soll. Dieser benotete Bericht ist die Prüfungsleistung im Modul 

B17. 

Das Modul B17 ist abgeschlossen, wenn ein 90-stündiges Praktikum ordnungsgemäß 

schriftlich angemeldet und absolviert wurde, eine Bestätigung der Praktikumsstelle(n) über 

das abgeleistete Praktikum im erforderlichen zeitlichen Umfang vorliegt, ein 

Praktikumsbericht eingereicht sowie die aktive Teilnahme an einer praktikumsbegleitenden 

Veranstaltung nachgewiesen wurde und somit insgesamt der Erwerb von 5 LP belegt ist. Bitte 

beachten Sie auch die entsprechenden Modulbeschreibungen und die Praktikumsordnungen 

für das Praktikum im Rahmen des Moduls B17 (Anhang 2 zu den Fachprüfungsordnungen 2FBA 

EW/ BA BK EW).   

 

Da das Praktikum ein integraler Bestandteil des Studiums ist, sollte vor Beginn des Praktikums 

nicht nur eine formale und organisatorische, sondern auch eine inhaltliche Vorbereitung 

stattfinden. Dies geschieht beispielsweise durch: 

 

- Bearbeitung der einschlägigen Fachliteratur 

- Einsichtnahme in Materialen und Dokumente der Einrichtung 

- Gespräche mit Fachkräften der Einrichtung 

- eine schriftliche Fixierung der persönlichen Zielvorstellung. 

 

Darüber hinaus ist das Führen eines Praktikumstagebuchs empfehlenswert, um 

praktikumsbegleitend aufzuzeichnen, was gearbeitet, gedacht und reflektiert wurde.  
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2. Der Praktikumsbericht 

Der Praktikumsbericht dient primär der Auseinandersetzung mit dem gewählten Praxisfeld, 

indem eine klare Fragestellung literaturgestützt reflektiert werden soll.  

Die folgenden Hinweise zum Verfassen des Berichts sind zur grundsätzlichen Orientierung 

gedacht, der konkrete Inhalt und Einzelheiten sind mit dem/der betreuenden Lehrenden zu 

besprechen.  

 

2. 1 Gliederung des Berichts  

Der Bericht gliedert sich grob in 4 Teile: Einleitung, Beschreibung der Institution, Bearbeitung 

der Fragestellung, Fazit. 

- Einleitung: In der Einleitung sollen neben den Eckdaten des Praktikums (Name der 

Institution, Dauer des Praktikums, Tätigkeitsfeld) auf die Fragestellung der 

theoriegestützten Reflexion hingeführt werden. Neben der Fragestellung ist auch die 

Gliederung vorzustellen.  

- Beschreibung der Institution: Hier geht es z.B. um die Beschreibung der 

Organisationsstrukturen, der Handlungsfelder, der Aufgaben, der Adressat*innen, der 

rechtlichen Grundlagen, etc. Grundlage für die Beschreibung können u.a. Konzepte 

und Informationsmaterial der Einrichtung sein. 

- Bearbeitung der theoriegeleiteten bzw. literaturgestützten Reflexion: Die 

eigenständige Bearbeitung einer aus der praktischen Tätigkeit abgeleiteten 

Fragestellung bildet den Hauptteil des Praktikumsberichts. Die Fragestellung muss 

erziehungswissenschaftlich begründet und literaturgestützt reflektiert werden. Die 

Fragestellung kann sich beispielsweise beziehen auf: 

• die Institution selbst (Arbeitskonzept, Entscheidungs- und Machtstrukturen) 

• die Zielgruppe, Adressat*innen, Teilnehmer*innen 

• eingesetzte Methoden oder realisierte Programme und Projekte. 

 

Die Fragestellung soll wissenschaftlichen Standards entsprechen und demgemäß mithilfe von 

adäquater Literatur und Methodik bearbeitet werden. Mit der Erstellung des 

Praktikumsberichts ist dementsprechend eine selbstständige Literaturrecherche zum 

gewählten Thema verbunden. Quellen sind z.B. fachwissenschaftliche Monografien, Aufsätze 

aus Sammelbänden sowie Fachzeitschriften und Publikationen von Fachverbänden. Darüber 

hinaus sind auch Statistiken und Forschungsberichte etc. zu beachten.  

 

Fazit: Hier ist eine fachlich begründete Stellungnahme mit Blick auf die Fragestellung zu 
ziehen.  
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2.2 Formale Kriterien des Berichtes 

Alle verwendeten Materialien müssen kenntlich gemacht und korrekt zitiert werden. Der 

Schreibstil im Praktikumsbericht soll sach- und nicht ich-bezogen sein (also nicht: „Ich habe 

diese Fragestellung für den Praktikumsbericht gewählt, weil…“, sondern „In dem vorliegenden 

Praktikumsbericht wird folgende Fragestellung analysiert, weil…“). Darüber hinaus gelten die 

formalen Kriterien, die auch für wissenschaftliche Hausarbeiten Gültigkeit haben (Deckblatt, 

Inhaltsverzeichnis mit Seitenangaben und durchnummerierten Kapitelüberschriften, ggf. 

Verzeichnisse, Literaturverzeichnis, Eidesstattliche Erklärung, ggf. Anhang). 

Für das Layout sollte folgende Formatierung gewählt werden: 

 

• Schriftart: Times New Roman, Calibri oder Arial 

• Schriftgröße: 12 pt bei Times New Roman und Calibri, 11 pt bei Arial; 10 pt bei 

Fußnoten 

• Zeilenabstand: 1,5 pt; Fußnoten: 1,0 pt 

• Seitenränder: oben/ unten/ links/ rechts:  2,5  

• Blocksatz mit automatischer Silbentrennung 

• arabische Seitennummerierung am unteren rechten Seitenrand 

 

Achtung: 

Datenschutz! Werden im Praktikum selbst Daten für den Bericht gesammelt, ist bei allen 

Aufzeichnungen uns insbesondere im Praktikumsbericht auf die strikte Einhaltung des 

Datenschutzes zu achten. Dies bedeutet, dass keine Rückschlüsse auf die in der Einrichtung 

arbeitenden, lebenden, betreuten Personen möglich und keine Betriebsinterna 

wiedergegeben werden dürfen.  

 

Bitte fügen Sie dem Praktikumsbericht einen Nachweis über den erforderlichen Umfang des 

abgeleisteten Praktikums bei! 
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